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Nachdem das Gutachten für die 
vorsorgliche Beweisaufnahme nun 
abgeschlossen wurde und dem Ge­
richt sowie den Parteien vorliegt, hat 
der Gemeinderat entschieden, die 
Sissacher Kunsteisbahn freizugeben. 
Mit dem Gutachten besteht nun  
ein Beweissicherungsdokument über 

den Zustand der Kunsteisbahnüber­
dachung. 

Nun gilt es, die Arbeiten für die 
Wiederinbetriebnahme auf die Saison 
2014/15 hin voranzutreiben. Der 
notwendige Kredit wurde an der 
Gemeindeversammlung vom 9. April 
vergangenen Jahres genehmigt. Für 
die Projektausarbeitung und Aus­
führung ist die Häring Projekt AG  
in Eiken verantwortlich. Die Termin­
planung ist so ausgerichtet, dass 
diesen Herbst wieder Eis aufbereitet 
werden kann. Somit kann auf der 
Kunsteisbahn Sissach im nächsten 
Winter nicht nur wieder Eishockey, 
sondern auch Curling und freies 
Eislaufen abgehalten werden. Die 
Betriebskommission der Genossen­
schaft Kunsteisbahn ist für den Sai­
sonbetrieb verantwortlich. 

Im Weiteren ist die langfristige 
Planung durch die Peter Projekt­
management AG St. Gallen im Gange. 
(Vgl. dazu auch Sissach aktuell vom 
30. Januar 2014). 

� Der Gemeinderat

Diesen Herbst wieder aufs Eis

Energie

Von der Alltagsmobilität 

Die Energiekommission hat für den 
Velo-, Energie- und Abfalltag vom 26. 
April das Thema Mobilität gewählt. 
Wir möchten Ihnen gerne aufzeigen, 
was eigentlich Mobilität heisst, was für 
Auswirkungen dieser grosse Anspruch 
an Mobilität auf die Umwelt hat und 
welche Alternativen es geben könnte.

Mit dem Fussabdruck-Messer des 
WWF erfahren Sie spielerisch, wie viele 
Ressourcen Sie mit Ihrem Lebensstil 
verbrauchen. Die Baselland Transport 
AG zeigt mit zwei Bussen der neuesten 
Generation, was im Nahverkehr in der 
Zukunft für Verbesserungen möglich 
sind. Auf dem Weg zu mehr Unab­
hängigkeit sind alternative Energien im 
Bereich der Fortbewegung – speziell 
im Nahverkehr – von zentraler Bedeu­
tung. Exakt in dieses Thema passt die 
Präsenz der Post. Sicher haben alle  
von uns die leisen, schnellen und um­
weltfreundlichen Elektrofahrzeuge der 
Postzustellung mit Freude zur Kennt­
nis genommen. Die Post zeigt uns auf, 
welche Ergebnisse und Erfahrungen sie 
mit ihren Elektrofahrzeugen gesammelt 
hat. 

Nützen Sie die Gelegenheit und 
besuchen Sie auch den Stand der Ener­
gieberatung Baselland zum Thema 
Beleuchtung LED. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch an unseren zahlreichen 
Ständen.� Andreas Lutz

Auf ein wort

Verantwortungsvolle und 
anspruchsvolle Aufgabe

Seit dem 1. August 2013 bin ich Mit­
glied des Sissacher Gemeinderats. Eine 
verantwortungsvolle und anspruchsvolle 
Aufgabe, für die ich mich mit voller 
Kraft einsetzen möchte. Deshalb habe 
ich mich entschieden, per Ende Juni aus 
dem Sissacher Bürgerrat auszuscheiden, 
auch wenn mir das ehrlich gesagt nicht 
ganz einfach fällt, weil mir diese Auf­
gabe ebenfalls sehr zusagt. Auch wenn 
durchaus Synergiepotenzial zwischen 
den beiden Gremien vorhanden ist, 
finde ich es aber richtig, mich auf eine 
Aufgabe zu konzentrieren.

Von meinem Vorgänger Martin Haus­
wirth habe ich das Departement Verkehr 
(mit Begegnungszone und Werkhof) 
übernommen. Ich wurde von ihm sehr 
gut dokumentiert und in das Amt ein­
geführt. Dafür möchte ich ihm danken. 
Danken möchte ich auch dem Werkhof­
team, das täglich mit viel Engagement 
dafür sorgt, dass alles so funktioniert, 
wie es soll. Wenn etwas mal nicht rund 
läuft, ist das Team um Max Huber 
bestrebt, so schnell wie möglich den 
«Normalzustand» herbeizuführen. 

Auch im Gremium Gemeinderat wurde 
ich gut aufgenommen und integriert; 
die Stimmung empfinde ich als sehr 
angenehm und konstruktiv. Wie er­
wartet, geht es im Tagesgeschäft eines 
Gemeinderats nicht um Partei-, sondern 
um Sachpolitik. Jede Woche stehen 
Entscheide an, die nach gewissen Vor­
gaben beurteilt werden müssen und 
über die dann entschieden werden muss. 
Auch die Arbeit in den Kommissionen 
bereitet mir Freude, zum Beispiel in 
der Bau- und Planungskommission,  
der Friedhofkommission und der 
Betriebskommission Begegnungszone. 

Ich habe verschiedene Geschäfte über­
nommen, die bereits seit einiger Zeit 
am Laufen sind. Da ist zum Beispiel der 
Ausbau der Güterstrasse im Bereich 
des Migros-Neubaus. Das läuft bestens 
und ich freue mich bereits darauf, dass 
wir die Arbeiten dort in absehbarer 
Zeit abschliessen können. Erste Vor­
arbeiten haben wir auch bezüglich 
Gestaltung der Hauptstrasse Ost 
eingeleitet, und auch das Thema Park­
platzbewirtschaftung ist in Bearbeitung. 
Wir möchten natürlich auch von  
den Erfahrungen anderer Gemeinden 
profitieren und haben unsere Fühler 
diesbezüglich ausgestreckt. Eine Arbeits­
gruppe ist derzeit daran, die entspre­
chenden Grundlagen zu erarbeiten. 
Letztlich hat auch hier das Volk das 
letzte Wort. Über das Geschäft wird  
an einer Gemeindeversammlung ent­
schieden werden müssen. 

Ihr Daniel Stocker,  
Gemeinderat Sissach

�  gemeinde@sissach.bl.ch
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26. April: Velo-, Energie-, Abfall- und Wildpflanzentag

Die GPK Sissach stellt sich vor

Die Geschäftsprüfungskom­
mission (GPK) hat die Aufgabe, 
verschiedene Geschäfte der 
Gemeindeverwaltung und  
der Organe der Gemeinde 
Sissach zu prüfen. 

Die GPK ist direkt dem Regierungsrat 
unterstellt. Gleichzeitig hat sie die Auf­
sicht über alle politischen Verantwort­
lichkeiten der Gemeinde und ist befugt, 
jegliche Geschäfte der Gemeinde zu 
untersuchen. Diese Angelegenheiten 
müssen jedoch abgeschlossen sein. 

Eine weitere Hauptaufgabe der GPK 
besteht darin, die Einwohnergemeinde­
versammlungen auf die Richtigkeit der 
Durchführung nach Grundlagen der 
Gemeindeordnung zu prüfen. Die GPK 
erstattet der Gemeindeversammlung im 
ersten Halbjahr einen Bericht. Dieser 
beinhaltet die Resultate der Untersu­
chungen. Bei länger dauernden Recher­
chen wird ein Zwischenbericht abge­
geben. Konstruktive Recherchen und 
fördernde Verbesserungsvorschläge sind 

das Ziel der GPK. Die zu prüfenden 
Geschäfte werden in den meisten 
Fällen durch die GPK selber ausge­
wählt. Die Gemeindeversammlung 
kann jederzeit einen Antrag zur Un­
tersuchung an die GPK stellen. Nach 
Rücksprachen mit den Antragstellern 
ist zu prüfen, in welcher Form diese 
ausgeführt wird respektive ausgeführt 
werden kann. Anregungen und Ideen 
aus der Bevölkerung sind der GPK will­
kommen.

Im Juli 2012 wurden Markus 
Speiser (Präsident), Daniel Wiedmer 
und Andrea Wüthrich als Vertreter der 
Gemeindekommission Sissach in die 
GPK Sissach gewählt. Ihre erste Unter­
suchung in dieser Zusammensetzung 
hat die GPK dem Wahlbüro Sissach ge­
widmet. Dadurch sind Empfehlungen 
an das Wahlbüro und die Gemeinde­
verwaltung entstanden. Diese wurden 
von den engagierten Mitgliedern des 
Wahlbüros und der Gemeindever­
waltung zu einem grossen Teil bereits 
umgesetzt.

� www.sissach.ch

Abfall

Abfalltischgeschichten

Liebe SuS*, wir von der Abfallkommis­
sion nützen den gemeinsamen Tag, um 
Ihnen das Thema Abfall, Abfallver­
meidung und Ressourcenschonung 
etwas näherzubringen. Mit unseren 
Abfalltischen zeigen wir konkret auf, 
welche Mengen an Abfall in einem 
durchschnittlichen Haushalt anfallen. 
Gibt es Möglichkeiten, diesen zu re­
duzieren und was würde das für uns 
bedeuten?

Wir rufen Sie, liebe SuS*, auch 
dazu auf, an diesem Tag alle Ihre 
aufgebrauchten Batterien bei uns 
abzugeben. Wir haben eine spezielle 
Batteriesammelstelle aufgebaut und 
möchten mit Ihnen zusammen dem 
Recycling möglichst viele aufgebrauchte 
Batterien zuführen. Daneben sammeln 
wir auch aufgebrauchte Leuchtmittel 
(Sparlampen, Neonröhren usw.). Kom­
men Sie vorbei und tauschen Sie Ihre 
defekte Lampe gegen eine neue LED-
Sparlampe aus (s het solangs het).

Wir suchen Ihre Meinung zum 
Thema Bio und Grünabfällen – kom­
men Sie bei uns vorbei und teilen Sie 
uns Ihre Wünsche und Bedürfnisse 
mit, damit wir neue Lösungen in Ihrem 
Sinne planen und umsetzen können. �

� Andreas Lutz

� *Sissacher und Sissacherinnen

Velotag

Zweiradfreiheiten

Bereits schmücken sie wieder den 
Sissacher Himmel über der Begegnungs­
zone, jene rot leuchtenden Velos, die 
uns daran erinnern, wie umwelt­
freundlich, sportlich und flexibel man 
mit diesem praktischen Verkehrsmittel 
im kleinräumigen Sissach und Umge­
bung unterwegs sein kann. 

Gerne lädt die Betriebskommission 
Begegnungszone (Bezo) Sie zum 2. 
Velo- und Energietag ein. Dabei werden 
Sie eine Vielfalt von unterschiedlichen 
Angeboten entdecken und erleben: 
Flinke Hände einer 3. Sekundarklasse 
werden im Rahmen ihrer Veloputzak­
tion unter kundiger Anleitung Ihr Velo 
reinigen, während Sie bei Kaffee und 
Kuchen das «Velo-Beizli» besuchen, 
eine Grillwurst geniessen oder Ihre 
Einkäufe tätigen, womöglich den Trail­
net-Parcour absolvieren, sich beim  
E-Bike-Probefahren den Wind durch 
die Haare wehen lassen, Ihr Gleich­
gewicht auf einem my-wheel Elektro­
einrad testen, die Elektrofahrzeuge der 
Post bewundern oder sich gar im 12 
Meter langen Hybrid-Bus der BLT eine 
Ruhepause gönnen. Interessantes und 
Wissenswertes werden Sie ausserdem 
über Abfall, Recycling, Mobilität und 
dem Umgang mit Energie erfahren. Be­
suchen Sie uns und lassen Sie sich von 
den vielseitigen Angeboten inspirieren. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

� Regina Werthmüller 

Wildpflanzen

Farben- und Blütenpracht 

Schmetterlinge und Wildbienen sind 
wundervolle Flugkünstler, welche uns 
vor allem im Frühling immer wieder 
erstaunen lassen. Es gibt unzählige 
bunte, einheimische Pflanzen – in 
Weiss, Gelb, Orange, Rot, Blau oder 
Violett – um die sympathischen Falter 
und Bienen zu fördern. 

Eine grosse Auswahl an Wild­
stauden, Kräutern und einheimischen 
Sträuchern ist erhältlich am tradi­
tionellen Wildpflanzen-Märt – bereits 
zum 15. Mal –, welcher am Samstag, 
26. April, in Sissach stattfindet und von 
der Arbeitsgemeinschaft für Natur- 
und Heimatschutz Sissach organisiert 
wird. Die angebotenen Pflanzen stam­
men alle aus kontrolliert biologischem 
Anbau und sind mit Bild, Namen und 
wichtigen Eigenschaften beschriftet, 
damit die Kundinnen und Kunden 
auch zu Hause noch wissen, welche 
Pflanze wo gesetzt werden soll …

Zudem werden dieses Jahr zwischen 
9 und 15 Uhr wiederum vom Steiner 
Kindergarten Sissach Kaffee und Kuchen 
sowie verschiedene Brote und Zöpfe 
zum Verkauf angeboten.

� Astrid Schönenberger 

Weitere Infos oder Bestellungen von 
Sträuchern bei Astrid Schönenberger, 
061 971 97 94; info@isletenhof.ch

Kunsteisbahn öffnet diesen Herbst.
� Bild Archiv vs



Weitere Informationen unter www.sissach.ch
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Leinenpflicht für Hunde 
Im Kanton Basel-Landschaft bzw. in unserer 
Gemeinde gilt für alle Hunde folgende 
Leinenpflicht: 1. April bis 31. Juli, Leinen­
pflicht im Wald und an Waldsäumen. Das 
Nichteinhalten der Leinenpflicht während 
der Schonzeit und somit der Verstoss ge­
gen das Gesetz über die Jagd und den 
Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel 
(Jagdgesetz) ist ein Offizialdelikt und wird 
von Amtes wegen verfolgt. Wer seinen 
Hund im Waldgebiet in dieser Zeit trotzdem 
frei laufen lässt, riskiert eine Geldbusse 
sowie ein entsprechendes Strafverfahren. 
Zudem dürfen wildernde Hunde nach er­
folgloser Mahnung durch die Jagdaufsicht 
erlegt werden.

Abfallreglement in Kraft
Die am 12. Dezember 2013 durch die 
Gemeindeversammlung beschlossenen 
Änderungen im Abfallreglement hat die 
Baselbieter Bau- und Umweltschutzdirektion 
am 28. Februar als genehmigt verfügt. Die 
Teilrevision tritt rückwirkend per 1. Januar 
in Kraft. 

Vereinbarung  
zu Notschlachtlokal 
Die Gemeinde Sissach konnte mit der 
Gemeinde Arisdorf eine Vereinbarung über 
die Mitbenützung ihres Notschlachtlokals 
für die Durchführung von Notschlach­
tungen von Rindvieh abschliessen. Die 
Gemeinde Sissach trägt die jährlichen 
Mietkosten des Lokals. Der Tierhalter hat 
75 Franken an Schlacht- und Entsorgungs­
gebühren und zusätzlich die Schlacht­
abgabe für Tierseuchen-Prävention sowie 
Fleischschaugebühr zu übernehmen. Die 
neue Vereinbarung tritt sofort in Kraft. 

Kantonaler Richtplan (KRIP) 
Anpassung im Bereich 
erneuerbare Windenergie 
Die Anpassung des Kantonalen Richtplans 
Basel-Landschaft betrifft die Bezeichnung 
von Potenzialgebieten für Windparks. Die 
Unterlagen dazu werden im Sinne der In­
formationspflicht und Mitwirkungsrechte 
(Art. 4 des Bundesgesetzes über die Raum­
planung und § 7 des kantonalen Raum­
planungs- und Baugesetzes) öffentlich auf­
gelegt. Auflagezeit: 3. April bis 4. Juli 
während der Bürozeiten. Auflageorte: Amt 
für Raumplanung, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, 2. Stock, Zimmer 206 (Sekretariat); 
Gemeindeverwaltung Sissach, Sekretariat 
1. Stock, Mo–Fr 8–11 Uhr und 14–16 Uhr, 
Mittwoch bis 18 Uhr. 
Internet: www.bl.ch/vernehmlassungen
Auskünfte: Amt für Raumplanung, Telefon 
061 552 55 79. Stellungnahmen zur An­
passung des Kantonalen Richtplans können 
bis zum 4. Juli schriftlich wie folgt ein­
gereicht werden: per Post: Amt für Raum­
planung, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal; per 
E-Mail: raumplanung@bl.ch.

Rodungsgesuche  
zur Erneuerung  
der Bierkellerhütte
Die Bürgergemeinde Sissach stellt ein 
Gesuch um Waldrodung zwecks Ersatz ei­
ner bestehenden Waldhütte, welche stark 
sanierungsbedürftig ist. Die betroffene 
Parzelle Nr. 1273 befindet sich in der Ge­
meinde Sissach. Das Rodungsgesuch kann 
während 30 Tagen, das heisst vom 10. April 
bis 12. Mai, in der Gemeindeverwaltung 
Sissach zu den üblichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Allfällige Einsprachen 
sind schriftlich und begründet während  
der Auflagefrist dem Amt für Wald beider 
Basel, Rufsteinweg 4, 4410 Liestal, einzu­
reichen. 
Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion

«schweiz.bewegt»  
vom 1. bis 3. Mai 

«Aller guten Dinge sind drei» – unter 
diesem Motto beteiligt sich die Ge­
meinde Sissach zum dritten Mal am 
Grossanlass «schweiz.bewegt». Un­
sere Duell-Gemeinde wird erstmals 
Hergiswil NW sein. Wir laden die 
gesamte Bevölkerung von Sissach 
herzlich ein, an diesem sportlichen  
und freundschaftlichen Plausch-Wett­
kampf mitzumachen. Es stehen viele 
attraktive Bewegungsangebote für 
Jung und Alt bereit. Veranstal­
tungsschwerpunkte werden die Be­
gegnungszone und weitere Standorte 
sein. Das Detailprogramm werden  
Sie circa Mitte April in Ihrem Brief­
kasten vorfinden. Weitere Infos unter 
www.schweizbewegt.ch.

Ausholzung Sissacher Fluh
In den kommenden Tagen erfolgt auf 
der Sissacher Fluh eine Sicherheitsaus­
holzung im Bereich des Fluhrestaurants. 
Bestehende Eschen sind vom Pilzbefall 
geschwächt und müssen entfernt wer­
den. Die abgehenden Bäume werden 
durch Linden, Haselnussbüsche und 
Schwarzdorn ersetzt. 

Erlös aus Altkleidersammlung
Im vergangenen Jahr sind in den 
Contex-Altkleidercontainer-Standorten 
wiederum beachtliche Mengen an Alt­
kleidern und Gebrauchtschuhen ent­
sorgt worden. Die Recyclingfirma 
Contex übermittelt den resultierenden 
gemeinnützigen Erlösanteil von 424 
Franken. Die Gemeinde spendet die­
sen Betrag der Winterhilfe Basel-Land­
schaft. 

Orientierungslauf Schüler  
OL-Kurs 2014
Das Amt für Wald beider Basel hat 
nach Vernehmlassung bei den betrof­
fenen Gemeinden und kantonalen 
Fachstellen die Bewilligung für die 
Durchführung des Schüler OL-Kurs 
(SOK) 2014 mit 80 Schülerinnen  
und Schülern in 4 Stärkegruppen vom 

Dienstag, 22. April bis Freitag, 25. 
April 2014, jeweils von 9.30 bis 16.30 
Uhr, gemäss Dekret des Landrates über 
die Bewilligung für Veranstaltungen im 
Wald, vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1), 
in den Gemeinden Sissach, Arisdorf, 
Wenslingen, Ormalingen, Hochwald 
(SO) und Gempen (SO) mit Auflagen 
erteilt. 

Mobilitätsstudie  
am Bahnhof Sissach

Die Energiekommission analysiert den 
Pendler- und Umsteigeverkehr am 
Bahnhof Sissach. Die Erfassung der 
Pendlerbewegung erfolgt über drei 
Wochen im Monat April zu den Stoss­
zeiten. Die Analyse wird durch die 
Firma Velostation Liestal GmbH durch­
geführt. Auf Basis dieser Studie sollen 
die Aktivitäten im Bereich der Mobili­
tät analysiert und konkrete Vorschläge 
dazu ausgearbeitet werden (Auslas­
tung der vorhandenen Veloständer 
und allgemeine Parkierungssitutation).

Begegnungszone wird gesperrt
Für folgende Anlässe hat der Gemein­
derat Zustimmung zur Teilsperrung der 
Begegnungszone erteilt:
 �Velo- und Energietag am Samstag, 

26. April 
 �Jubiläums-Eierläset am Sonntag, 

27. April (Vollsperrung zwischen 
Postgasse und Gartenweg)

 �«schweiz.bewegt» am 1. bis 3. Mai
 �Maisingen/-tanzen am 4. Mai
 �Banntag, Bereich Brauibrunnen vor 

Gemeindeverwaltung am Samstag, 
24. Mai, für rund eine Stunde 
während der Besammlung.

Küchenverwaltung  
Mehrzweckhalle Bützenen
Für die Küchen- und Geschirrverwal­
tung in der Mehrzweckhalle Bützenen 
konnten ab sofort Frau M. Huber-Bieri 
sowie Frau S. Bieri Ritter verpflichtet 
werden. Bei grösseren Anlässen in der 

Mehrzweckhalle werden sie neu für 
die Bereitstellung einer sauberen Küche 
mit Geschirr sorgen sowie die Abnahme 
gewährleisten. Der Gemeinderat dankt 
den beiden Frauen für die unkompli­
zierte und rasche Übernahme dieses 
Amtes.

Ersatzabfuhr wegen Karfreitag
Wegen des Feiertags am Karfreitag, 18. 
April, wird am Donnerstag, 17. April 
(ab 7 Uhr), der Kehrichteinzug für das 
Gebiet Hauptstrasse und südliches Ge­
biet vorgeholt.

Öffnungszeiten  
Verwaltung über Ostern
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 
Gründonnerstag, 17. April, bis und mit 
Montag, 21. April (Ostern), geschlos­
sen. Das Bestattungsamt ist in dringen­
den Fällen am Donnerstag, 17. April, 
von 10 bis 11 Uhr, unter Telefon 061 
976 13 11, zu erreichen. Bestattungs­
unternehmen Sutter, Sissach, kann 
jederzeit unter Telefon 061 971 46 43 
aufgeboten werden.

Aktion Kompost-  
und Erdenverkauf 
Mit Kompost und Erdmischungen auf 
Kompostbasis erhält Ihr Gartenboden 
neue Nahrung und die Bodenlebewe­
sen werden angeregt. Ihr Boden erhält 
neues Leben und viele positive Eigen­
schaften, Ihre Pflanzen erhalten da­
durch eine ausgewogene und gesunde 
Ernährung. Bereiten Sie Ihren Garten 
jetzt für den Start in die neue Garten­

saison vor und geben Sie Ihrem Boden 
organisches Material und Nährstoffe 
zurück, für ein kräftiges und gesundes 
Wachstum Ihrer Pflanzen. KYM Benn­
wil in Diegten liefert Kompost und 
Erdmischungen auf Kompostbasis im 
praktischen 1 m³ Big-bag franko Gar­
ten, abgeladen mit Lastwagenkran bis 
5 Meter ab lastwagenbefahrbarer 
Strasse. Anfragen, Beratung, Unter­
lagen und Preise sind unter Telefon 
061 976 99 62 erhältlich.

Spielnachmittag  
in der Bibliothek
Lust auf einen Spielnachmittag in den 
Osterferien? Unser attraktives Ange­
bot an Gesellschaftsspielen steht zum 
ausgiebigen Testen und Spielen zur 
Verfügung. Der Spielnachmittag findet 
statt am Mittwoch, 23. April, von 14 
bis 16 Uhr, in der Gemeindebibliothek 
an der Kirchgasse 11. Alle sind herz­
lich willkommen; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Das Bibliotheksteam 
freut sich auf viele Spielfreudige!
� www.bibliothek.sissach.ch

Panini-Tauschbörse  
in der Bibliothek
Sammeln – suchen – tauschen! Du 
hast doppelte Panini-Sticker und an­
dere fehlen dir noch? Dann bist du  
an unserer Tauschbörse in der Ge­
meindebibliothek richtig! Diese finden 
statt an folgenden Tagen:
Samstag, 3. Mai, 9.30 bis 11 Uhr 
Samstag, 10. Mai, 9.30 bis 11 Uhr
Samstag, 17. Mai, 9.30 bis 11 Uhr

Sagen Sie Ja zur Pensionskassenlösung
Liebe Sissacherinnen, liebe Sissacher, 
aber auch alle sonstigen Leserinnen 
und Leser der «Volksstimme». Am 18. 
Mai werden Sie über den Gegen­
vorschlag des Regierungsrates zur so­
genannten Gemeinde-Initiative zur 
Urne gerufen. Es geht dabei um die 
Art und Weise, wie die Lücke bei der 
Basellandschaftlichen Pensionskasse 
(BLPK) geschlossen werden soll. 

Dass diese Deckungslücke bei der 
BLPK für die aktiven und bereits 
pensionierten Gemeindeangestellten 
(und natürlich auch der Staatsan­
gestellten) geschlossen werden muss, 
ist vom Bund vorgeschrieben. Dem 
wurde vom Baselbieter Stimmvolk im 
September 2013 auch zugestimmt. 
Allerdings forderten total 47 Gemein­
den vom Kanton, dass er aus Gründen 
des geringeren administrativen Auf­
wandes die gesamte Deckungslücke 
ausfinanzieren solle. Also auch denje­
nigen Teil der Deckungslücke, welcher 
für die Gemeindeangestellten besteht. 

Der Kanton hat dies zwar abgelehnt, 
schlägt nun aber vor, zusätzlich den 
Teil für das gemeindeeigene Lehr­
personal (Kindergärten, Primar- und 
Musikschulen) zu übernehmen. 

Für die Gemeinden würde die 
Annahme dieses Vorschlages eine 
substanzielle Entlastung bedeuten! Im 
Falle von Sissach geht es darum, ob 
wir statt 10 Millionen lediglich 5 
Millionen Franken aufbringen müssen.  
5 Millionen stellen für Sissach einen sehr 
grossen Betrag dar, auch in Anbetracht 
der hohen Investitionen, die wir in 
naher Zukunft tätigen müssen. Für 
den Fall, dass wir diesen zusätzlichen 
Betrag einschiessen müssten, würde 
man nicht darum herumkommen, am 
Kapitalmarkt zusätzliche Gelder aufzu­
nehmen. Dadurch würde die Rechnung 
auf lange Jahre durch Zinsen belastet 
und Investitionen müssten zurück­
gestellt werden. Kleinere Gemeinden 
in unserer Region könnte dies gar in 
existenzielle Krisen stürzen, welche 

mit drastischen Steuererhöhungen oder 
Dienstleistungskürzungen bewältigt 
werden müssten. 

Dass der Kanton die Deckungs­
lücke der Lehrer in den Gemeinden fi­
nanziert, ist durchaus nachvollziehbar. 
Die Gemeinden hatten in der Vergan­
genheit keine Einflussmöglichkeit auf 
die Anstellungs- und Besoldungsrege­
lungen der Lehrer. Auch war es Pflicht, 
die Lehrer bei der BLPK zu versichern. 
Dies hatte durchaus auch Sinn, sind 
doch viele Lehrpersonen an verschie­
denen Orten mit Teilpensen tätig,  

was einen hohen administrativen Auf­
wand im Zusammenhang mit verschie­
denen Pensionskassenzugehörigkeiten 
bedeuten würde. Neben der Über­
nahme der Deckungslücke der Lehrer 
bietet der Kanton den Gemeinden mit 
der Vorlage auch ein Finanzpooling 
an: Falls Bedarf besteht, kann eine 
Gemeinde via Kanton günstiger zu 
Geld kommen, als wenn sie selbst bei 
den Banken vorstellig würde. 

Die vorliegende Lösung entspricht 
auch dem Modell, welches in den 
Kantonen St. Gallen und Solothurn 
zum Zuge kam. Ich bitte Sie daher, ein 
Ja zur Pensionskassenlösung am 18. 
Mai einzulegen! Herzlichen Dank

Ihr Lars Mazzucchelli,
Gemeinderat

PS: Befragen Sie mich und weitere 
Gemeinderatskollegen an unserem In­
formationsstand am 26. April morgens 
in der Begegnungszone Sissach zum 
Thema!

Amtliche        Mitteilungen

Demnächst

 Donnerstag, 17. April, Hauskehricht-
abfuhr, Sissach Süd, Ausfall Karfreitag

 Mittwoch, 23. April, Spielnach-
mittag, Gemeindebibliothek

 Samstag, 26. April, Velo- und 
Energietag, Begegnungszone

 Sonntag, 27. April, 14 Uhr, Eierläset, 
Begegnungszone, www.tvsissach.ch 

 Mittwoch, 30. April, 6–19 Uhr, 
Abfallsammeltag für Private

 1.–3. Mai, schweiz.bewegt, Sissach 
im Gemeindeduell mit Hergiswil NW

 Montag, 5. Mai, Häckseldienst, 
Anmeldung auf der Gemeindeverwal­
tung bis Mittwoch, 30. April, Telefon 
061 976 13 00

 Montag, 5. Mai, 10–11 Uhr, 
Geschichtenzeiten für Eltern  
mit Kindern ab 2 Jahren, Gemeinde­
bibliothek 

 Mittwoch, 7. Mai, Tag der  
offenen Tür, Schwimmbad

 Donnerstag, 8. Mai, 20 Uhr, Bürger-
gemeindeversammlung, Jakobshof


